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Beilage zu Nr . M der Karlsruher Zeitung .

Krrisversammluug des Kreises Karlsruhe

KnrlSrnhe , 14. März . Die KreiSversammluug
teS Kreises Karlsruhe « nrde diesen Bor mittag S Uhr
« öffnet .

Au « varsiheudeu wurde gewählt Herr Reichsgericht »-
Hkath Wielaudt von Leipzig , zu Sekretären die Herren
VLrgermeistrr Herrer voa Bretteo und Oekonom Frank von
Vukendrrg .

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist der Bericht deS
KreisanSschusses , das Erziehungwesen der Armen -
linder betreffend , Berichterstatter Stadtrath Bielefeld .

I , Folge de« Beschluffes der letzte» Kreisversammlun « , wo¬
nach eine regere Betheiliguo « der BezirkSräthe an der Armen »
ikinder-Pstege angestrebt « erden soll , hat der KreiSauSschuß neue
Satzungen ansgearbeitet , welche im § 7 bestimmen , daß sich dessen
Mitglieder wegen Beaufsichtigung der Armenkiudrr so weit er¬
forderlich , mit den BezirkSräthe », mit den Vorstände » der Frauen -
» ereine , mit den Armenpslcgern , Waisenrichtern , Vormündern
her Kinder »der sonst geeignet scheinenden Persönlichkeiten in 'S
Benehme » setzen sollen . Die Berathnngrn mit den Bezirks -
reihen solle» in der Regel gelegentlich der monatliche » BezirkS -
rathS -Sitzuuge » stattfinden .

De « Bericht ist eine Statistik beigefügt , wonach sich im Jahre
1882 im Ganzen 132« Armrnkinder in Verpflegung befanden .
Worunter 203 Waisen und 1123 Halbwaisen , 1059 eheliche, 267
« »eheliche. 1165 waren in Familien » 161 in Anstalten uuter -
Oebracht .

An dem Grsammtaufwaud hiefür im Betrag von S7.031 M .
hat der Kreis 40,460 M . bezahlt .

In de« neue» Voranschlag sind 41,000 M . für den gleichen
Zweck aufgenommeo .

An der Diskussion über den Antrag ans Bewilligung dieser
Summe betheiligen sich der Abg . Stadtdirektor Siegel von
Pforzheim , welcher den Antrag stellt , die Summe von 41,000 M .
gwar »u genehmigen , sie solle aber in keiner Weise überschritten
werden , welchem Antrag aber von Seite deS Referenten ,
Wie der Abgg . Leicht ! in . Wörter und Groß unter Hin -
Weisung auf die Unmöglichkeit der Beschränkung der auf Verträ -
D«n beruhenden , zu bestimmter Zeit verfallenden Verpflegungs -
tostrn -Beitriige eutgegengetretcn wird .

Die Anforderung wird genehmigt .
Abweichend von der Tagesordnung setzt der Vorsitzende

zur Verhandlung au » :
2) den Bericht Aber den Beitrag de» Kreises zu de» Koste «

LLr Anlegung und Unterhaltung der Land -
Ä .xaßeo . Dieser Beittag beschränkt sich auf die Anforderung
sie» von Großh . Oberdirektiou de» Wasser - und Straßenbaues
berechneten Beitrag » von 70.0SV M .

Der Wunsch, daß dieser Posten bald auS dem Budget de»
Kresse» »u - wanderu und in daS Staatsbudget übergehen möge ,
ist ei» allgemeiner und e» wurde demselben auch in der Diskus-
fioo AnSdruck gegeben .

Erft diesen Morgen eingebracht und nicht unter den gedruckten
Vorlagen enthalten ist ein Schreiben der Großh . Oberdirektiou
sie» Wasser - und Straßenbaues , womit die Zustimmung der
Kreisversammlung zur Herstellung der beschädigten Albdrücke bei
Ettlingen (Ersatz der Holz - durch Eisenthcile mit einem Kosten¬
aufwand von 5000 M . ) in Antrag gebracht wird . Der anwesende
Vertreter der Wasser - und Straßenbau - Inspektion erläutert den
Sachverhalt und die Nothwendigkeit der Ausführung der Aus -
heffernug , welcher auch von der Kreisversammlung zugestandeu
vud genehmigt wird .

Dabei wurde aber der schon früher ausgesprochene Wunsch
Wiederholt , daß künftig derartige Anträge so rechtzeitig cinge -
Hracht « erden solle», daß de« Kreisansschuffe Gelegenheit ge¬
boten wird » dieselben einer Prüfung zu unterziehen und sie mit
vnter die gedruckten Vorlagen aufzunehmcn .

3) Für Unterstützung armer Augenkranken wür¬
ben auSgegebe « 4613 M . . wovon die unlerstützungSPflichtigen
Gemeinden 1117 M . ersetzt haben . Beantragt werde » zur Auf -
« ahme in den neuen Voranschlag 4700 M . bczw . 1139 M . Er -
satzbeittäge .

lieber die Erkranknngsformeu und Operationen sowie deren
Erfolg fehlen die bisher den Vorlagen augeschloffenen Berichte
ber Augenärzte . Der Vorstand deS KceiSausschuffeS bemerkt
Hierwege» , daß ihm diese Berichte zu spät zugekommen seien.
Jener von der Augenklinik Karlsruhe weise nach , daß von 71
Operationen de» Arzte » 66 mit vollgünstigem Erfolge , ebenso
von der Augenklinik Heidelberg 4 Operationen mit gutem Erfolge
» orgenommeu worden seien.

Diskussion fand keine statt ; die Anträge de» KreiSanSschufseS
Werden genehmigt .

4) Bericht , die KreiS - Pflegeanstalt Hub betr .
In der Hauptsache verweist dieser Bericht auf den Jahresbericht
brr Lnkaltsdirektion , welchem wir Folgendes entnehmen :

Der Durchschnittsstand der in der Anstalt befindlichen Pfleg¬
linge war 500,33 , ausgenommen wurden im Lauf - de» JahreS
1882 99, gestorben sind 62, entlassen wurden 10 . Von den Auf -
Mtuowmeuen waren 25 bi» zu 40 Jahre alt , 18 zwischen 40 und
HO. 19 zwischen 50 und 60 . 22 zwischen 60 und 70 , 13 von 70
bi « 80 nnd 2 über 80 Jahre . Veranlassung zur Aufnahme war
Geistesstörung , Blödsinn 45, Altersschwäche 19, körperliche Leiden
SS . darnnter Blinde . Verkrüppelte , Verstümmelte u . s . w . Bo »
ben Verstorbenen hatten 1« ein Alter voa 50 —60 , 13 ein solches
« on 60- 70 , 17 von 70- 80 und 4 von 80 - S0 Jahren . Am
Schluffe der JahreS war der Stand 527 , und zwar Geisteskranke
153 . Epileptiker 34 , von Geburt Schwachsinnige 117 , Gebrech¬
liche und körperlich Leidende 223 . Beschäftigt waren durch¬
gehend » 145 Männer , 115 Frauen .

Bon de» Ausgaben trifft eS jeden Pflegling per Tag für Ec -
« ährung 46.48 Pf . , für Beleuchtung , Heizung , Reinigung . Bett -
Werk, Gehalte deS WartpersoualS u - s. w. 19,76 Pf . , im Ganzen
« 6,24 Pf -, als» 1 .89 Pf . mehr al » im vorige » Jahre . Zuschüsse
hatten zu leisten : der KceiS Karlsruhe 42,511 M . , Baden
13 .660 M . Von den Gemeinden wurden an Unterhaltungskosten
1 40 Pf - Per Tag 73,115 M . erhoben . Für die Kleidung der
Pfleglinge soll künftig eine Bauschsumme von 25 M . jährlich
statt der Aufrechnung de» besonder » Aufwands für jeden Pfleg¬
ling in Rechnung gebracht werden .

Außer verschiedenen bausichen Verbesserungen und der Mo -

Freitag, 1«. März 1883 .

biliareiurichtung der neu erbauten Epidemiebaracke im Bettag
von 4266 M . wird noch eine Erweiterung bezw . Vermehrung der
Schweioeställe mit einem Aufwand von 3600 M . in Antrag ge¬
bracht , wodurch für 40—50 Schweine Rau « beschafft werden soll.

lieber diese AuSgabc soll erst bei Bcrathung deS Voranschlag »
Beschluß gefaßt werden . Der Antrag für Mobiliarcinrichtung
der Baracke , wofür die Mittel noch von den Baukosten erübrigt
seien, gelangt zunächst zur Diskussion .

Abg . Siegel bekämpft denselben mit Gründen , die gegen
die Errichtung der Baracken selbst geltend gemacht werden könnten .
Nachdem »ber deren Bedürfniß anerkannt und der Bau im Jahre
1881 «»»geführt wurde , können, wievr . Borel , Direktor der KreiS -
Pflegeanstalt , der Großh . L » ndrSkommissär und die Abgg .
Spemann , Groß auseinander setzten, die Einrichtungskosten
doch nickt wohl verweigert werden . Auch Abg - Lamprecht ist
dafür , die Anschaffungen sollen aber , wie überhaupt die Bedürf¬
nisse der Anstalt , im SoumissionSwege vergeben werden . Abg .
Weber hält die geforderte Summe für zu hoch und stellt den
Antrag auf Bewilligung von nur 2000 M .

Der Vorsitzende bringt zuerst den Antrag de» KreiSauS -
ausschuffeS zur Abstimmung , welcher verworfen wird . Der An¬
trag deS Abg . Weber wird mit geringer Stimmenmehrheit an¬
genommen . (Fortsetzung folgt .)

Badische Uhrorrik.
sif Karlsruhe , 14. März . Ja der Sitzung de» Natur¬

wissenschaftlichen Verein » am 2 . März sprach Herr
Professor 1>r . Platz über die Gegend von Grindrlwald . Der
topographisch auffallendste Charaklerzug de » Thalbeckens ist der
Gegensatz der beiden Thalgehänge , deren nördliche » in steilen »
fast senkrechten Wänden zur Thalsohle »bstürzt , während die süd¬
liche, linke Thalseite in sanfterem Gehänge und milderen Formen
sich zur Faulhornkette erhebt. Diese senkrechten Felswände , welche
sich noch weit östlich und westlich de» ThaleS fortziehen , bestehen
aus einem schwarzen Kalkstein , welcher dem weiter im Innern
der Kette herrschenden Gneis au - und aufgelagert ist. Die sämmt -
lichen Schichtgesteine des ThaleS gehören der Juraformation an .
Als tiefste , dem Gneis aufliegende Schichtenrcihe erscheinen
Dolomite . Creccieu und Eisenrogenstein , welcher letztere , durch
seine Farbe von weitem erkennbar , seinen Petrefaklencinschüfsen
zufolge dem mittleren oder braunen Jura «» gehört . Auf diesen
Schichten liegen dunkle weiche Schiefer und Mergel , der Oxford -
stufe angehörig , welchen sodann der schwarze HochgebirgSkalk al »
oberer Jura aufgelagert ist.

Die Verbindung dieser Schichten mit dem Gneis ist eine der
auffallendsten geologischen Erscheinungen . An der Grenze find
nämlich die Kalkstein -Schichten halbkreisförmig gebogen , so daß
der unterlagernde Gneis daS liegende Gewölbe der Kalkstein -
Schichten umgibt und überlagert , so am Wettcrhorn , Metten -
berg und an der Jungfrau .

Die vordere Kette wird durch zwei enge Thalschluchteu durch¬
brochen . aus welchen die beiden Grindelwald -Gletscher bis fast
zur Thalsohle herabsteigen . I « Hintergründe erweitern sich die
Thalschluchten zu großen Thalkeffeln , welche von den höchsten
Kämmen umgebe » und mit Firn erfüllt sind , welcher sich bei
etwa 2200 Meter in Gletschereis umwandelt .

Der Firnkeffel de - unteren Gr .ndelwald - GletscherS umfaßt eine
Fläche von 28 Quadratkilometern , während die Fläche deS
Gletscher » bei einer Länge von 5900 Metem nur 4,3 Quadrat¬
kilometer enthält . Relativ ist also das Firnbecken siebenmal größer
als der Gletscher , woraus sich das tiefe Herabsenken desselben
erklärt . Nur wenige Gletscher haben ähnlich große Firnbeckcn .

Der untere Grindelwald - Gletscher ist ferner merkwürdig durch
die großen Veränderungen , von welchen sichere Nachrichten auf -
bcwahrt find . Im Jahr 1540 war er kleiner al » jetzt ; darauf
folgte Wachsen von 1575 bis 1600 . wo er bis zur Lütschine
reichte ; Abnahme 1661— 1686 , Wachsen 1703 — 1720 , Abnahme
1720 —1743, Anwachsen 1743 —1748 , Abnahme und sodann Wachsen
von 1816—1860 . Seitdem hat der Gletscher an Länge um 750
Meter , au Dicke um wenigsteu » 60 Meter abgenommen ; da -
untere Ende , welches 1849 nahe bei der Lütschine in 1000 Meter
Höhe war . liegt jetzt aus 1200 Meter . In den letzten 20 Jahren
hat der Gletscher an Masse um 260,000,000 Kubikmeter abge¬
nommen . es sind also i» dieser Zeit durchschnittlich (während des
Sommers ) täglich 72,600 Kubikmeter EiS abgeschmolzen .

Durch daS Abschmelzen ist daS Glelscherbctt auf große Strecken
entblößt worden . ES besteht theils auS festem FclS . welcher
durch die Bewegung deS Gletschers obgeschliffen und glatt Polirt
ist, thcilS a«S Schuttmassen , die ebenfalls zahlreiche geritzte Ge¬
schiebe cinschiieße» . Proben dieser geritzten und polirtcn Gesteine
wurden vorgelegl und auf deren überraschende Aehnlichkcit mit
ebenfalls vorgelegten geschliffenen und geritzten Gesteinen auS
dem Schwarzwald , den Vogesen , der bayrischen Hochebene und
aus Sachsen hillgewiesen.

Herr Hofrath vr . Knop macht die Bemerkung , haß , wenn
auch die Gletscher durch ihre Bewegungen daS Gestein , auf
welches sie drücken, mit Kcitzcn bezeichnen, der umgekehrte Schluß ,
daß , wo ein Gestein gckritzt ist, auch Gletscher die Ursache davon
sein müßten , nicht immer zutreffend sei. Gesteine , in welcher
Form sie auch vorhanden seien , erhalten überall da Schrammen
und Kritze . w, Druck mit schiebender Bewegung verbunden auf
sie einwirkt , also such da , wo durch Dislokationen eine Berg -
maffe sich an einer anderen hinbewcgt » oder auch in Gcröllab -
lagcrungen , wenn Rutschungen innerhalb ihrer Masse stattfinden ;
ja selbst am McrreSstrande hat man Kritzungeu bemerkt , wo
Brandungen mit Sand und Gerolle an den felsigen Küsten spielen .

Hierauf machte Herr Maschineainspektor H . Bissinger
Mittheilung über nenere Methoden der Bewickelung von dynamo -
elektrischen Maschinen . Während man nämlich bis vor kurzem
die Maschinen noch so bewickelte , daß der durch die Lichter gehende
Strom auch die Elektromrgnete umfließt , richtet man nun die
Maschinen so ein, daß der Lichtftrom direkt von der Positiven
Bürste in die äußere Leitung geht und von ihm nur ein kleiner
Tbeil abgcspalten wird , der in vielen Windungen nur die Elektro -
magneie umzieht uad sich bei der negativen Bürste mit dem Licht¬
strom wieder vereinigt , oder so, daß auS diesem Nebeustrom auch
der Hauptstrom die Ekktromagnete umzieht , aber nur in wenig -,
Windungen . Die älteste Art der Wickelung hat den Nachkheil ,
daß bei ihr die Maschine stets mit voller Kraft arbeiten
muß ; will man also zeitweise weniger Lichter im Brand haben .

so muß man den für die auSgeschalteten Lichter erzeugten Strom
durch Widerstände vernichten . Bei der zweiten Wickelung der so¬
genannten Nebenschlußmaschine kann mau den in die äußere Lei¬
tung entsendeten Strom dadurch stet« der Zahl der Lichter ent¬
sprechend reguliren . daß man den Widerstand de« die Elektro¬
magnet - enthaltenden Nebenschlusses » ariirt . Die Maschine ar¬
beitet als » ökonomischer, als die nach alter Methode gewickelten ,« ei der letzten der drei WickelungSmeihode » ist gleichfalls der
eben erwähnte Bartheil (Regnlirbarkeit de» Strom » der veriab -
len Lichterzahl entsprechend ) erreicht uad damit der weitere große
vortheil verbunden , daß die Regulirung selbstthätig durch die
Maschine b -fvrgt wird , eben durch di- eigcnthümlichr Wickelung .
Diese (»genannte Eompouud - Maschioe ist daher wohl die Ma¬
schine der Znkunft zu nennen . Für Glühlichtbeleuchtnng sind
Nebenschluß - und Evmpoundmaschinen schvn auSgeführt , für
Bogenlichter befindet sich die Sache jedoch noch im Versuchs¬
stadium .

Zum Schluß machte Herr Hofrath vr . Sohncke noch eine kurze
Mittheilung über elektrische Kraftübertrasuua vermittelst zweier
dynamoelekttischer Maschinen im einfach geschloffenen Strom¬
kreise. Nach seiner Berechnung ist der größte dabei erreichbare
mechanische Nutzeffekt durch eine einfache Formel dargeftellt , auS
welcher hervorgeht , daß anch im günstigsten Falle der Nutzeffekt
kaum über 55 Prozent steigt , in den meisten Fällen aber « eit
darunter bleibt . — Nächste Sitzung Freitag 1« . März .

lü Karlsruhe , 14. März . Schwurgericht - (Unter Vvrsitz
de» Großh . LandgerichtS - RathS Martin .) Gestern und heute
wurde die Auglagesache gegen den Müller Johann Georg Spieß
in Graben wegen Mordversuch » verhandelt , wozu gegen 70 Zeugen
und mehrere Sachverständige geladen sind.

Der Angeklagte ist 31 Jahre alt , geb. au » Obereinbach (Bayern ),
seit einigen Jahren Pächter einer Mühle in Graben und ver -
beirathet mit einer Tochter der in UnleröwiSheim wohnenden
Wiltwe Christina Frey , welche derselben bei der Verehelichung
eine Mitgift von etwa 3000 M . in Aussicht gestellt hatte ; da
jedoch nur eine An - steuer von angeblich 1500 M . Werth gegeben
wurde . wurde Wittwe Frey von Zeit zu Zeit bald durch ihre
Tochter , bald durch ihren Schwiegersohn mit weiteren Geldan -
fvrderungen gedrängt , welche sie fortwährend ablehnte , da sie
nicht mehr geben könne ; e» entstanden hieraus nach und » ach
zwsschen den Spieß 'schen Eheleuten und Wittwe Frey Feindschaft .
Streitigkeiten und Drvhnngen ; die Tvchter hatte selbst einmal
ein Tischmefser gegen ihre Mutter gezückt . — Wittwe Frey be¬
wohnt mit ihrem 12 Jahre alten Sohne ein einstöckige- Häut¬
chen. daS gemeinsame Bett steht hart am Fenster der Schlafstube .
In der Nacht vom 2. auf 3 . Dezember v . I . etwa 1 Uhr wurde
sie auS dem Schlafe durch einen Schuß erweckt , welcher durch
daß Fenster herein , hart über ihrem Gesichte hin in die gegen¬
überliegende Wand gedrungen war ; man fand Schrote und Blei¬
stücke in der Stube . Auch Nachbarn hatten den Schuß gehört ,
sic bezeichnen ihn olS einen „ dumpfen ", wie von einer Pistole
herrührend . Wittwe Frey , dere» Verdacht sich sofort auf ihren
Schwiegersohn gelenkt hatte , fvrderte » ach dem Schüsse ihre »
Kuabc » auf , mit ihr ruhig zugedeckt einige Minuten liegen , «
bleiben , „ damit er meine , er habe »etroffeu " ; erst » ach einer
Weile rief sie um Hilfe , herbeigekammene Nachbarn bemerkten im
leicht gefallenen Schnee Fußtritte , die sich v»m Fenster weg ent¬
fernten , unter welchem eine Reißigwelle lag , in deren Nähe
sodann eine dunkelblaue Tuchmütze gefunden wurde , über
welche mehrfach bezeugt ist , daß sie bisher schon längere Zeit
der Angeklagte i« Besitze gehabt hatte . Derselbe läug -
nete die That ; als am 8. Dezewbcr die Gendarmerie bei
ihm erschien , um ihn zunächst auf d,S RathhauS zu führen ,erklärte er. nachdem ihm nun gesagt worden , daß auf die Wittwe
Frey ein Mord versucht worde» sei , „ wenn cs gestern gewesen
ist, da bin ich bis ' /. 12 Uhr in der Rose gewesen und um 5 Uhr
wieder in die Mühle gekommen"

. ES hat sich dies auch bestä¬
tigt , aber der berechtigten Vcrmuthung Raum gegeben , daß er
in der Zwischenzeit den Weg von Graben nach UnleröwiSheim
und zurück nicht zu Fuß , sondern , u Pferd zmücklegte , dieser
Weg führt in Bruchsal durch die sog . Kaffeegasse uad mehrere
daselbst wohnende Personen bestätigen , um die erwähnte Zeit je¬
manden im Galopp durch dieselbe reiten gehört zu haben ; der
Angeklagte ist , als früherer Ulanc , ein geübter Reiter ; woher
er etwa ein Pferd erhalten , konnte nicht ermittelt werden . — Bei
einer Haussuchung fand man bei dem Angeklagten eine grvße
Pistole sammt Munilioa , Schrate und vleistücke von derselben
Beschaffenheit , wie die am Thatorte gefundenen ; der Angeklagte
will die Pistole zum Rattcnschicßen vorher benützt haben . — Schvn
am Morgen des 3 . Dezember war er in Karlsruhe . wo er bei
einem Kürschner eine , der in UnteröwiSheim gefundenen Mütze
der Form nach ähnliche kaufte, sie war jedoch voa braunerer
Farbe ; auch acht Tage nachher, am 11. Dezember , erschien er
abermals bei demselben Kürschner , erschreck über die Anwesenheit
eines daselbst dcfindi -chen Schutzmanns , kaufte eine gleiche Mütze
und versuchte den Kürschner zur unwahren Angabe zu veranlasse » ,
er habe die andere Mütze bei einer Schlägerei verloren .

Obgleich der Angeklagte an diesem Tage sowohl hier , als in
Bruchsal beim Bahnhof von Zeugen gesehen wurde und ein
Sachverständiger begutachtete , daß die braune Mütze erst seit
kurzer Zeit in Gebrauch gewesen sein könne , beharrt derselbe bej
der Behauptung , daß er an den genannten Tagen gar nicht in
Karlsruhe war und die braune Mütze schon lauge Zeit vorher
gehabt habe .

Die That selbst konnte auch nur von jemanden verübt worden
sei» , der mit den Deutlichkeiten deS HauseS der Wittwe Frey
genauer bekannt war , war bei dem Angeklagten der Fall ist, der
in den vorauSgegaugeneu Mißhelligkeiten die Beweggründe zur
wohlüberlegten That gefunden haben mochte.

Da die Geschworenen jedoch die Schuldfrage verneinten , mußte
eine Freisprechung des Angeklagten erfolgen .

Karlsruhe , 14 Mä -z . Nächsten Freitag , den 16 . März ,
Abends 8 Uhr , wird im Palmeogorten (Zimmer links ) die Ge¬
neralversammlung der hiesigen Ortsgruppe de« Deutschen Schul »
Vereins stattfinden . Auf die Tagesordnung sind gesetzt : 1> Rechen¬
schaftsbericht für 1882 und Darstellung de« Kassenstandes . 2) Die
Berliner Resolution zu dem ungarischen Mittelschulgrsetz - Eritwurf .
3) UnterstützungSgesuch der Gemeinde Nürschau . 4) Neuwahl
des Vorstandes . 5) Vorbereitung der Generalversammlung de»
Badischen LaudeSverbandeS . — Vereinsmitglieder und Freunde
der Vereinsbestrebuugen find ergebenst eiogeladeu .



Handel «ud Verkehr .
HmedelSüerichte .

D armftnrd t . 14. Mär ». Ja heutiger Seueralversamm »
luag der Bank für Süddentschlan » wurde die Berthei-
lrmg von 5' , Prozent Dividende beschlossen.

Darmstadt . 14 . Mär ». Die Dividende der Bank für
Handel und Industrie pro 1882 wurde in heutiger Auf»
nchtSrathrsitzung auf 8' /. Pro, , gegen 10 Pr »z . im vorigen
Jahre festgesetzt. DaS geringere Resultat ist im Wesentlichen
herveigeführt durch den Miudergewinn an Effekten und Ope¬
rationen, welche in diese « Jahre 1,670.000 M . gegen 2,540,000 M .
im Borjahre ergeben haben.

Vom Waarenmarkte . (Frkf. Ztg .) Die in verflossener
Woche aufgetretene steigende Richtung verschiedener Hauptartikrl
des Waarenmarktcs war »war au» den Bedürfnissen de» Kon¬
sums hervorgegangen , verdankte jedoch ihre Entwickelung der
Spekulation . welche bei dem gegenwärtigen billigen Geldstande
de« Waarenmarkte wieder größere Zuneigung geschenkt hatte.
Die Berichte über dir ausländischen Getreide Märkte lauten
entschiede» matt und e» verdient erwähnt zu » erden , daß sich in
Amerika da» Bedürfnis fühlbar macht , durch größere» Entgegen¬
kommen au der Versorgung de» westlichen Europa » wieder Tbril
zu nehmen ; die auwachsende » Borräthe an de» tranSatlaotischen
Häfen haben ohne Zweifel hierzu Veranlassung gegeben . Ja
England , wo die eingetretene Kälte der bereit » begonnenen Feld¬
bestellung hindernd in den Weg geketen ist » vermachte sich die
Tendeu» nicht zu bessern ; Käufer bleiben anhaltend rrservirt ,
» ährend auf der anderen Seite reichlich vorhandene» Material
da» Angebot nicht schwächer werden ließ . An den Kantinent -
märkten herrschte ebenfall» rubige Stimmung und lokale Einwir¬
kungen regelten den Abschlag der Preise für Weizen und Roggen.

— Spirit « » hat sich unter kleine» Schwauknnge» schwach
behauptet. — Der höhere Ablauf der holländischen Kaffer -
auktiou und weitere spekulative Anregung , welche der Markt im
Lause der Woche erfahren bat , brachte » abermal» einen Preis¬
aufschlag zu Stande . Die Frage ist weniger stürmisch al» in der
verflossenen Woche und entbehrt auch der Unterstützung de» Kon¬
sum », dagegen fanden sich immer wieder neue Spekulanten , welche
ein Interesse an dem Artikel zu nehme» wünschen und bei der
Zurückhaltung der Verkäufer genügt auch eine mäßige Nachfrage,
um Preise zu befestigen . — Für Zucker hat sich an den tonan¬
gebenden AuSlanLSmärÜen entschieden bessere Tendenz entfaltet,
die anfaug» de« Stempel reellen Bedarf » trug ; in den letzten
Tagen bemächtigte sich die Spekulation de » Artikel» und Pari »
wie London haben für rohe wie rasfinirte Waare größere PreiS -
avaucen und belangreichere Transaktionen zu verzeichnen .

Am inländischen Rohznckirmorkte befestigte sich im Laufe dieser
Woche da» Vertrauen »um Artikel , so daß bei einem der Jahres¬
zeit angemessene» Angebote bi» zum Wochenschlvffe . welcher al»
fest bezeichnet werden darf , »ach und nach 6V ü 80 Pf . höhere
Preise bedungen werden konnten . Für rasfinirte Zucker erhielt
sich die zuletzt berichtete günstigere Stimmung ohne jede Unter¬
brechung .

Weichende amerikanische Notirungen und Gerichte von neuen
Quellen , resp . zunehmende Ergiebigkeit der alte» Brunnen brach¬
ten die Preise von raffinirtem Petroleum an den europäischen
Märkten in» Weichen , bi» sich »um Wochenfchluß die Mitthei -
lungen über eine vermehrte Produktion al» irrig erwiesen , die
Stimmung für den Artikel »« schlug und derselbe rapide die er¬
littene Einbuße um eine Kleinigkeit Überholen konnte .

Köln » 14. März . Weizen Io« , hiesiger 19 .50, Io« , fremder
30 .20, per Mär , 19.40, per Mai 19 .50, per Juli 19 .80. Rog¬
gen to« > hiesiger 14 .50 , per März 14.10, per Mai 14.20 , per

Juli 14.50. Rüböl mit Faß SS.- , per Mai 39.1».Hafer Io« , 14. — .
vremen , 14. Mär ». Petroleum-Markt . (Schlußdericht.) Stan¬

dard white loco 7L5 , per April 7.60 , per Mai 7.75 , per Jan »
7L0 , per Aug .-De». 8.40. Schwächer. Amerik . Schweineschmalz
Welcor (nicht verzollt) 57 '/, .

Pesth , 14. Mär ». Weizen loeo matt , auf Termine —, per
Frühlahr 9 .62 S .» 9.65 B . , per Herbst 10 .25 G ., 10 .28 B . Hafer
per Frühiahr 6 .S3 S .. 6 .55 B . Mai » per Mai -Juni 6.35 G .,6.S7 B . Kohlrep» per Aug.-Sept . 14' /,, .

Pari S . 14 . März . Mböl per Mär » 105.20, per April 10«.—.per Mai -Aua . 100 .20, per Sept . -Dez. 83.70. — Spiritu » per März55.—. per Sept .-Dez . 52 . 70. — Zucker, weißer , diSp . Nr. 8»
Per Mär » 59 .30, per Mai - Aug. 60 .80. — Mehl . 9 Marken . PerMär » 57.30, per Avril 57 .80, der Mai -Juni 59. — , per Mai -
Aug. 5S.50. — Weizen per Mär » 25.50, per April 25.70, perMai -Jom 26 50, per Mai -Aug. 27 . 10. — Roggen per März
16.20, per April 16.50, per Mai -Juni 17.20, per Mai -Aug.17.50 . — Wetter : —.

Antwerpen , 14. März . Petroleum-Markt . (Schlußdericht.).Stimmung : Ruhig . Raffimrt . Type weiß , diSp. 19 '/«.
New - Aork , 13 . März . (Schlußknrsr.) Petroleum i» New»

Kork 8' , , dto. in Philadelphia 8 , Mebl 4.25 , Rother Winter -
weizen 1 .21 , Mai » (old mixed) 71 , Havanna - Zucker 7 ' /,« .
Kaffee , Rio good fair 9 ' /« . Schmal » (Wilcox) 11 ' /, . Speck « //, .Getreidefracht nach Liverpool 4.

Baumwoll -Zufuhr 17,000 v . , Ausfuhr »ach Großbritannien
14,000 B -, dto . nach dem Eontinent 6000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe
t «-j- .

» . » . n d 1 M Bf«.
Gtaattzpapier « .

Baden »' /, Obligat , fl. —
. 1 . fl. 101
. 1 . M . 101 ' /,

Bayer », »Obligat . M . 102' /.
Deotsch4Reich »anl.M . 103 "/, .
Preußen t ' /, ' /,ToF . M . 104' /,

. 4 »/»« onfolSM . 101 - ' /„
Sachs« »2 » Reute M . 81 ' /,
Ükitbtp4' /,O -V.78/7S M . 105 °/,

. 4Obl . M . 101" /,,
Oesterreich 4 Toldreut ? 8»'/,

. - ' /»Silberrte . ff . 66 ' /«

. 4 ' /,Papierrte . fl. —
, 5Papierr .v.1881 79 ' /,

Ungar» 6 Goldreute fl. 103 '/,
. 4 . fl. 75- ,.

Italien 5 Rente Fr . 89 ' «
Rumänien SÖblig . M . 103 ' /,
Rußland 5 Obl .v.1862 ^ 85'/«

. 5Obl .».1877M . 89
» 871.Orientanl .PR . 57 ' /,
, 4 Eons. v. 1880 R . 72

« chwed. 4 in Mt . 100 '/«
Span . 4 AnSländ. Reute 63",
Schw .4'/,Bera .v.l877F . 103 ' /,

- 4«,«Bern 1880 F . 101
N.-» mer.4^ T .Pr .18SlD . —
R .-» mer.4T .pr .1S07.D . 117 -/«

Bank - Nktteu ,
4 ' /xD« tfcheR..BankM . 149' /,
4 Badische Bank Thlr . 120 ' /,
5 BoSler Bankverein Fr . 133 ' /»
4 Darmstädter Bank fl. 154
4DiSc .-Kommand- Thlr . 201 ' /,
SFrankf.BankveremThlr . 100 '/«
5 Oest. Kredit-Austo/t fl . 274 '/,
5 Rhein .KreditbankThlr . 110 " /,»
5D .Effekt - u.Wrchs -l-Bk.

40"/, eiobezahlt Tblr . 131
« isendadu -Aktien .

» Heidelberg-SpeverThlr . 52' »
4 Hess . Ludw .-BahnTblr . 100
4Weckl .Frikdr .-FranzM . 184
3-,, Oberschles .-St .Thlr . 249 ' /,
4' k Pfäl » . Maxbadn fl . 125 ' /,

Araukfrrrser Kr» rse vom 14. März
» Wälz . Nordbahu fl.
4 Rechte Oder -Ufer Thlr .
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr .

1883
179

165 ' /,
8'Mhürma . Bit. Thlr . 315'/«
5Böh « . West-Bahn fl. 255 ' /,
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 361 ' /,
5 Oest-Fra »z-St .-Bahn fl. 291' /,
5 Oest . Süd -Lombard fl. 122 ' /«
S Oest . Nordwest fl . 177 '/.
» . Bit . S . fl. 198 »/,
5 Rudolf S. 140 ' /,

SiseubahN 'PrtoritSte ».
4 Heff. Ludw .-B . M . 99' /,
4 Mälz . Ludw .-B . M . 100 ' /,
5 Msabeth -Gisela fl. 88'/.
S » Linz-Budw .fl . 88 ' /.
8 Franz -Josef v. 1867 fl. 87
4' /,Gal .L .°Lud 1881 fl. 84'/,
ü Mähr . Trenz -Bahn fl. 71 ' /,
ü Oest . Nordw . Sold -

Obl . M . 104 ' /,
ü Oest. Nordw . 1üt.L . fl. 86 ' /, ,
5 Oest. Nord« , lüt . 8 . fl. 87

5 Vorarlberger fl. 85 '/,
5 Gotthardl —MSer .Fr . 103 '/,
4 Schwei» . Eeutral 95 ' /,
» Süd -Lomb . Prior , fl 101" „
8 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 ' /«
5 Oest .StaatSd .-Prio . fl . 105' /.
3 dts . I- V1I1 « . Fr . 77 ' /, .
3 Livor. Iüt . 0. Vlo . v8 ,
K ToSca», Leutra ! Fr .

Pfandbriefe .
4 ' /- RH. HhP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30- 32.
4 dto.
8Prruß .Leut .«Bod .- Tred .

verl . d110M . 113 ' /«
4 dto . « » l 'DM . 99 '/«
4' /,Oest .B .. « rd .-Aust. fl . 100 '/,
5 Nnss . Bod .-Lred . G -R . 82' /.
4 ' /, Süd .B - d.-Lr .-Pfdb . 100

VeeztuSliche Lasse .
S' /. Lülu . Miud .Thlr .1W 126 '/,
4 Bayrische . 100 133 » ,
4 Badische . 100 133 ' /,

57 ' ,.
SO' /.

98 ' /«

--- »«!, 0. 0S «s,.. I « mr? - ««L. r. »«
4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100 117",
3 Oldenburger - 40 123 '/,
4Oestrrr. v. 1S54 fl. 350 112 ' /,
S . V. 1S60 . 500 120 ' /,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94 ' ,
AndeezluSttcheLovsepr.GtüÄ .
Badische fl. 35-Loose 22?.—
BraMsch« . THlr. 20-Loose 98 . —
Oest. fl. 100-Loose v . 1884 319—
Oefter . Kreditloosefl. 100

vo« 1858 332 50
llngar .GtaatSloose fl.100 226L0
LnSbacher fl. 7-Loofe 32.60
AogSburger ff. 7-Loose 37.10
Freiburger Fr . 15-Loose 28.70
Mailäuder Fr . 10-Loofe 14 .40
Meininger fl. 7-Loose 37 .70
Gchwed . Thlr . 10-Loofe —

Wechsel und Garte « .
ariS kurz Fr . 100 81 .05
wen km» fl. 100 170.60

Amsterdam karzff .100 169 .40
London kurz 1 Pf . St . 20.45

Dukaten
Dollar - w Gold
SO Fr .-St .
Ruff. Imperials
Sovereigns

928
4.20- 24

16.21—24
16.71- 7»
2027 - 4«

« >ch

isr ' f.
99'^

IVS»L

Gtfldte-Obliaatlaae «
Industrie -Aktie «/

4 KarlSrnhrrObl . v . lSTS
4' /, Mannheimer Obl .
t ' /, Pforzheimer ,
4' / Badru -Baden ,
4 Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat .
4 Konkaarer Obligat .
Ettlmger Spinnerei o. ZS. —
AariSrrch.Maschmeuf. dto. —
Bad . Zuckrrfabr-, ohne ZS. 141 ' /«
A^ Deutsch .Phöu . 20 °/,Ez . 175
4RH . HyPolh.- Baok50 ^ »

de». Thk . 108' ,.
ReiLSbaak DiScont
Franks. Ba ' DiScont
Twdeuz : fest.

r
Preise der Woche vom 4. bis 11 . März 1883 . (Mtgetheiü vom Statistischen Bmeau .)
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1 Zentner iZtnr - so
Liter 1 Pfund

o
1 Liter 4 Ster 1 Zentner

X - S A 4 s s 4 4 4 4
Konstanz . 10. — 9 . 50 8 . 50 — 6. 50 Konstanz . . 200 300 167 24 17 15 72 65 65 70 75 70 120 60 30 90 40.— 30.—>— — — —
lleberlingen 940 9. 40 6. 80 6 . 65 6 . 30 lleberlingen . 130250 133 22 16 14 60 56 56 60 56 52 105 50 28 100 36.— 24 — — — — —
Pfullendorf
Meßkirch .

9. — 9 40 6 . 55 6. 40 6 . — Villinaen . . — 350 140 22 17 13 72 64 64 60 64 60 105 50 28 90 24 — 18.— — — — —
9. 35 6- 05 Waldshut . — — 180 23 18 15 80 60 — 56 60 60 95 60 27 80 30.— 16— — — — —

Stockach . . 9. — 9 . 45 6 . 65 — 6 . 05 Lörrach . . . — — 160 23 18 13 65 60 50 65 65 115 60 28 80 40-— 30— 140 130 120
Radolfzell 9 . 35 9 . 25 7. 40 6. 80 6 . 40 Müllheim . . — 300 135 22 15 13 66 60 50 60 60 115 50 26 85 40— 18— 160 140 120 110
Hilzingen .
Villinaen .

9. 60 — — 7. — 6 . 50 Freibnrg . . 210 330 140 25 16 14 68 60 — 56 66 70 120 60 26 75 38— 26— 150 120 120 110
- - 10 . 30 — - 6 . 85 6. 65 Ettenheim . . 225 350 130 22 14 12 , — 60 60 56 60 60 105 50 30 80 35— 22 - 130 115 120 90

Bonnoorf . Lahr . . . . 220 300 150 22 15 11 , 68 60 60 60 — 64 105 50 26 85 36— 22— — 100 100 95
Müllheim . 950 — 7 . 50 6 . 50 6. 50 Ossenburg . 210 390 140 24 18 13 66 60 55 55 55 65 115 55 28 35 36— 24— 125 100 120 100
Freiburg . 9 . 55 — 7 . 90 - —- - ^Baden . . . >200 350 120 — — 15 n- 14 68 65 50 58 80 65 120 60 30 80 38— 27— 150 115 135 —
Löffingen . — 9. 90 — — — Rastatt . . . 220 360 105 26 18 14 N . 13z 74 64 — 60 70 66 110 59 24 70 36— 24— 130 95 112 99
Endingen .
Ettenheim

9 . 75 — 7. 75 6 . 75 7. — Karlsruhe . 225 340 120 — — 15 u . 12, 72 64 — 58 70 68 — 60 24 95 34— 24— 120 85 100 75
10 — — 7- 50 7. — - ^Durlach . . — 350 120 25 15 13 , 68 60 — 53 — 66 140 65 26 90 50— 40.- 120 80 88 68

Lahr . . . 1010 — — 6. 75 7- — Pforzheim .
Bruchsal . .

— — 140 25 — 14 68 60 — 60 64 64 120 70 28 90 34— 26— 120 110 105 95
Offenburg 10 . — — 8- - 7 . — 7. — 260 360 120 22 16 14 68 64 — 60 70 64 110 55 25 80 53— 33 - 110 90 100 85
Rastatt . . 9. 90 — 765 695 6 . 64 Mannheim . 270 380 167 22 16 14,u . 12 70 66 66 65 75 70 115 60 29 90 42 - 34.- 110 70 — —
Durlach .
Mannheim 11 -

9 . 90
8. —

6 . 60
6 . 75

Heidelberg .
Mosbach . .

220 340
260

130
140

21
20

16
14

15 u - 13 ,
12 -

70 60
60

65
60

75 65
60

115
112

65
50

24
24

80
90

44 . -
36—

31— 110
130

75
100

Mosbach . 10. — 9 . 50 7. 50 6. — 5. 70 Wertheim . . — — — 19 13 11 — 60 — 50 55 60 92 50 24 90 32— 20— ISO 110 125
Werlheim . _ _ - - —. — 5 . 60 Schasshausen _ — _ — — — — — — — - - — - - — — — — —
Basel . . . — - — — — Basel . . . .

Straßburg .
180280 160 22 15 14 60 52 — 68 68 72 116 60 29 75 44— — — — — —

Straßburg — — — — — — - i — — - i - — - j — - — — — — — — —

vsALll llLtiollüIkr li. libkl'ältzl' ttielttlmZ
— uuäILgUod»

Inoggd «.
ISglivds
Lusgads.

Leckaetlam , » » avkvat « Llittdeiluvg äe» HVIaav«,»-
reartlieatei » uuä Luk allsu Oedieteu clurek rsdlreiede 7?ele-
griuows uuä unter dütvirkavx devLbrtsr dlitarbeitor.Im IÜ«i»ck«I»tI »eII auekübrlicbedlarkt -, Börsen- , Lauk-, Verlassaogs-,Verüedrs -Isaedriokteo.

rggliebes I 'arilllvüoi » mit Xovelleu-LsitrLxen usmkakter Autoren
iwä XutsLteeu über Luvst uuck Biteratar .

, üuäeu srarke Verdreituox. losertioLsxsdükr
2H36I *9,1 -6 ^ pro ketitreile . Sei Zmaliger lus. 25 , bei

Smsliger Ins. 30°/, Rabalt .

Da äer ^ dsuoemsotsprois vierteljäarlieli sdus kost- uuä 2usteIIm>AS-gebadr uur L G »rli beträgt , ist äas Naoudeiwer 3oareal eives äer
dilUgstea Blätter. /Ül»« iu >ein «nt8 kSr äas II. Ouartal ( äxril , Hai ,3um) 1883 aebmsll alle 1t »v.

m«m Drob s-I7uiuiusru sratta uust krauoo . »» » V. 253 . 2

Montag de« IS . März d . I . , BarmittagS IS Uhr ,auf unserem Geschäftszimmer einzeln oder im Ganzen . Angebote sind bis zu
diesem Zeitpunkte schriftlich , versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen
bei uns einzureichen . Uns unbekannte Bewerber müssen sich über ihre LeistungS
fähigkeit in der Submissionstagfahrt auswrise» könne».

Mannheim , den 9 . März 1883 .
Großh . Rbeinbau -Jnspektio«.

Vergebung von Dammbau-Arbeiten.
B .257 . 1. Nr . 5S4 . Die Arbeiten zur Erhöhung und Verstärkung deslinksseitigen Neckardammes zwischen Mannheim und Seckenheim im An-

schlage von :

Gemarkung

Mannheim
Feudenheim
Seckenheim

Erd - und Plamr -
Arbeitcn-

^
91503
26203
19866

01
16
43

hergeben wir im Snbmissionswege

Maurer - und Stein -
Hauer-Arbeiten.

2L ^
3513
1978
3966

06
72
48

Summa

Zusammen

95015
28181
23832

^ 47029

07
88
90
85

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffrntliche Zustellungen .

U . 314 . 2 . Nr . 3,524. Walds Hut .
S . H. Bernheim von Thiengeo , ver¬
treten durch Agent M . Schmidt von
Waldshut , klagt gegen Zimmermaon
Jakob Schäuble von Lienheim , z . Z .
an «nbekannteu Orten abwesend , auS
Waarcnkauf mit dem Anträge auf
Vermtheilung des Beklagten zur Be¬
zahlung von 40 M . , nebst 6 °/, Ver¬
zugszinsen vom KlagzustellungStage an
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtstreits auf

Mittwoch , 2 . Mai 1883 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor daS Gr . Amtsgericht Waldshut .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Waldsbut , den 9 . März 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Gr . Amtsgerichts :
Tröndle .

U .321 . 2 . Nr . 4799. Bruchsal .
Kaufmann Leopold Geißmar in
Bruchsal klagt gegen den Anton Ren¬
ner von da , z . Zt . in Amerika , auS
Waareukauf und Kosten für Anordnung
uud Vollzug eines Arreste- , mit dem
Anträge auf Verurtheilung zur Zah¬
lung von 110 Mk . 57 Pfg . uud vor¬
läufige Vollstreckbarkeitserklärung deS

Urtheils , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zuBruchsal auf

Samstag den 21 . April 1883,Vormittags 8 ' /, Ubr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Bruchsal , de» 12. Mär » 1883.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrciber:
Mittelmann .

U.330 . 1 . Nr . 4949. Bruchsal .
Leopold Bär Ehefrau von Bruchsai
klagt gegen deu Anton Renner von
da, z . Zt . in Amerika , aus Darlehenund Kosten, mit dem Antrag auf Ver-
nrtbeiluug zur Zahlung von 200 M .
nebst 5'/, Zms vom 27. April 1882 u.14 M . 20 Pf . Kosten und vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärungdes Urtheils,uud laden de« Beklagten zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor daS
Großh . Amtsgericht zu Bruchsal auf

Freitag den 20 . April 1883 ,
Vormittags ' /,9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekamst
gemacht .

Bruchsal, den 13. April 1883.
Großh bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschrnber:
Rittelmaun .

Aufgebot.
u. 271 . 3. Nr . 8204 . Mannheim.

Auf Antrag des Seilers Salomo »
Werner in Heidelberg, Kornmarkt
Nr . 9, erläßt das GroM . bad . Amts¬
gericht III Hierselbst das Aufgebot eines,
Ladenburg, den 6 . November 1882 da-
tirten , drei Monaten äato zahlbaren»
von Herz Kaufmann auf oen Vor -
schußverem LadenburgE . G . gezogenen »von Letzterem acceptirten Wechsels über
die Summe von 187 M . » welcher mit
der Nummer 467 versehen und an Ordre
des Salomon Werner indossirt ist . Der
Inhaber dieses dem Salomon Werner
angeblich abhanden gekommenen Wech¬
sels wird aufgefordert, spätestens ur
dem auf
Dienstag , den 18. Septemb . 1883,

Vormittags 8 Uhr ,vor dem obenbezeichneten Gerichte be¬
stimmtenAufgebotstermine seine Rechte
anzumelden und den Wechsel vomu-
legen , widrigenfalls die Kraftloserklä -
rung desselben erfolgen würde.

Mannheim , den 27 . Februar 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

Ausschluß - Nrtheis .
U .332 . Nr . 1716 . Emmei ding es .

Vom Großh . Amtsgericht Emmendin¬
gen wurde beute folgendes Ausschluß -
urtheil erlassen : Nachdem an die i»
Aufgebot vom 21 . Dezember 1882 be¬
zeichnest» Liegenschaften Rechte und
Ansprüche der dort bezeichnest!» Art im
Aufgebotslermine vom 9 . März 1888
nicht angemeldct worden sind , werden
solche dem Auffordernngskläger , Ge-
meiuderath Johann Georg Gutjahr
in Kollmarsreuthe . gegenüber für er¬
loschen erklärt. Emmendingen, den 9.
März 1883. Der GerichtsschreiberveS
Großh . bad . Amtsgerichts : Jäger .

KonkursverfaHrr,.
U .33Z . Nr . 5774. Freibnrg . Bo »

Großh . Amtsgericht Freiburg wurde
beschloffen :

DaS Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmann - Karl Ernst ,
Inhaber der Firma , E . W . Treupel
Nachfolger" dahier , wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins aufge¬
hoben .

Freiburg , den 12 . März 1883 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Dirrler .

BerscholleuheitSverfahren .
u .298 . 1. Nr . 2251 . Wolf ach . Karl

Heitzmann , geboren zu Steinach , ist
feit dem Jahre 1870 an unbekannte»
Orten abwesend und hat seither keine
Nachricht von sich gegeben . Er wird
daher aufgefordert,

§ binnen Jahresfrist
von seinem derzeitigen Aufenthaltsort

iNachricht anher gelangen zu lassen,
widrigenfalls er für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen derzeitige »
nächsten Erben gegen Sicherheit in sttr-
sorglicheo Besitz gegeben würde.

Wolfach, den 5 . März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber
HSssig .



U.273 . 3.
ErwerdSurkoude:

Rr . 8007. Donaueschingen .

Bürgerliche Rechtspflege.
Aufgebot .

Die Temeiude Riedbohriugeu besitzt auf der Gemarkung daselbst nachverzeichuete Grundstücke ohne

a ,
a

Grüße der
Grundstücke
nach !

" Ruth

3.8
5.2
8

18 .6
0.5
»

15 .8
7 .5
1
2.5e.s
s
4

13 .7
3 .5
1 .5
4 .8

14.2
7

12.6
3.2
3
5

11 .1
7 .2
2.1
e .s
4
8 .6
2.3

11 .2
2 .9
8
8.7
3.5
5 .1
3 .5
8.3
1 .8
6 .7
4.2

25
0 .6
0 .S
3.1
2.2
4
1 .1
6.2
9.1

10.5
6.4
5.5

13.7
12.7
14.7

7 .7
3
2.5
2 .2
6.8

12 .6
16.4
7
4 .9
8.4

27,3
5.1
7.1
5.2
5.8
8 .2
6 .5
3.2e,8
1 .?

10.7
1 .4
2.4
3.8
5.5
4.8

15.9
5
2 .4
6 .5
1 .5
7.3

10.2
4 .7
0.4
2.1
1 .8
6
6 .6
2 .6
3 .7

Beueuuung der Grund¬
stücke . Nebenlicgec der Grundstücke .

Garten
a. Innerhalb deS OrteS .

Wilhelm Hauser und Biziualstcaße

Holzlagrrplatz
Hofraithe

Acker
Holzlagerplatzu.Hofraithe

Dunglege
Hofraithe
Garten

Hofraithe
dto .

Garten
Dunglege
Hofraithe

Acker
Garten

Holrailhe
dro.

Garten
Hofraithe

dto .
Dunglege

Garten
Hofraithe
Garten

dto .
Hofraithe

dto .
Dunglege

Garten
Hofraithe
Garten

dto .
Hofraithe

dto .
Garten

Dunglege
Hofraithe

dto -
Dunglege
Hofraithe

dto.
Garten

dto .
Hofraithe

dto-
dro .
dto.

Garte »
Hofraithe

dto .
dto .
dto.
dto .
dto-

Am Gibel , Hofraithe
Hofraithe

dto .
Am Garten

dto .
dto .

Hofraithe
dto .

Am Garten
Hofraithe
Garten '

Hofraithe
dto .
dto.
dto .

Dunglege
dto .

Hofraithe
Garten

Dunglege
Garten

dto .
Hofraithe

Hol,Platz
Holzplatz und Dunglege

Hofraithe
dto .
dto .

Dunglege
dto .

Hofraithe
Am Garten

dto .
Franz Honold

dto -
ohann Fricker ja .
osef Hauser Wittwe
osef Fricker III .
osef Deaen jg.
everin Reichte

dto .
Anton Knöpfte

dto.
Josef Schmied

dto.
Mathias Scherer
Josef Leidoldt

dto .
Ignaz Weber

dto .
Anton Scherer Wittwe
Peter Eisenring
Georg Fischer

dto .
dto .

Karl Strohmaier Wittwe
ohann Hauser , DoniS
erdinand Schmied
Engelbert Weh und Landstraße

dto.
dto.
dto .
dto .

Am Garten
Dunglege
Hofraithe
Dunglege

dto.

und Gemeinde
dto .
dt».
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dt».
dto .
dto .
dto .
di».
dt».
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

und Gemeinde
dto

Andreas Römer
dto .

Josef Möge !
deo.

Ignaz Binningcr
dto .

Anton Scheyer
dto -

Josef Degen
dw.

Matdias Degen ledig
dto .

ThomaS Keller
Georg Greis
Josef Fricker alt
Gottfried Roßhardt

dto .
ohann Hauser , Galli

„ ohann Greif
Math . Baumann Wittwe
Leopold Hauser

dto.
Martin Erhärt
Franz Riedmüller

akob Meister
. ohann Hauser. DoniS
Anton Riegger
Johann Degen

dto.
ohann Semmler
»Hann Hauser, DoniS
osef Eichenhofer
ohann Degen

„ osef Hauser, Postbote
Matthä Baumann

dto.
Markus Maier
Johann Fricker jung

dto.
Klemens Rothmund
Josef Wetzet
Max Rösch
F . F . Slandesherrschaft

dto .
Xaver Widmann Wittwe
I . B . Müller
Andreas Weber Wittwe

dto .
Klemens Rothmund
Benedikt Äaumann

dto .
Johann Fricker alt

dto .
akob Honold
ierman Fricker

dto .
Josef Scherer

dto .
dto .

Markus Hauser
Georg Scherer
Balthasar Scheyer

ohann Roßhardt
ohann Baumann

dto .
arrei
eorg Engefser. Rich. Bmy dto.

Pfarrei dto .
dto . dto -

dto .
dto.
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto -
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dt» .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dt» .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.

cy
a

Größe der
Grundstücke
nachŝ Ruth .

Benennung der Grund¬
stücke . Nebcnlicgrr der Grundstücke .

98 5.1 Dunglege Martin HugertShofer und Gemeinde
99 14.8 Hofraithe dto . dto .

1« 42 dto . UloiS Greif dto .
101 6,8 Hofraithe, am Giebel Mathias Fischer dto .
102 2 .7 Hofrailhe Franz Engefser dto.
IOS 6 .9 dto . Fron , Schmidt dto.
104 4.3 dto . Joscf Bausch dto.
105 0.5 dto . Elisabeth» Münzer dio .
106 1 .6 Am Garten I . B . Müller dto.
107 1,6 Hofraithe Konrad Schmied Wittwe dto .
108 1 .6 Hofraithe. Scheuer Matthä Lieber» dto .
109 6 Hofraithe, HauS dto. dto.
IIV 36 Hofrailhe, HauS Michael Meister dto.
111 1.2 Holzlege dto . dto.
112 16.6 Hofraithe Mathias Scherer dto .
113 20,2 dto . Josef Grieninger dto .
114 16 Garten dto. dto.
115 5,2 dto . Josef Schmidt jung und Landstraße

Michael Schmidt und Gemeinde116 13 Hofraithe
117 67 dto . Kaplanei

Matthä Greif
dto.

118 4.3 dto . dto .
119 6.6 Am Garten dto . dto .
120 9 .6 Hofraithe ThomaS Münzer dto
121 7.4 Dunglege und Holzplatz Frau » HugertShofer u . Thow . Münzer
122 22,6 Hofraithe Mathias Hauser und Gemeinde
123 10,5 Am Garten dto . dto -
124 18 Hofrailhe Karl Schafbuch dto .
125 3.2 Dunglege dto. dto .
126 11 .4 Hofraithe Martin Fricker dto .
127 11 Am Garten dto . dto .
128 7 .7 dlo . Alois Greif dto .
129 3 .4 Hofraithe Nik . Kern Wittwe und Landstraße
130 5 dro. Rudolf Eisenring dto .
131 15,9 Gauen Thomas Münzer dto .
132 3 dto . Peter Baumanu dto .
133 13 .9 Hofrailhe dto . dto .
134 20,2 dto . ThomaS Münzer dto .
135
136
137

17

2 .3

dlo .
Hofraithe und Einfahrten
Gemeinschaft ! . Ueberfahrt

Josef Friedrich dto .
Josef Weber und Gemeinde
Josef Weber, Ludw. Burger dto .

138 10.9 Hofraithe Ludwig Burger dto .
139 17.1 Hofraithe Dunglege und

Garten
Wiese

Ferdinand Honold dto .

140 7 .9 Peter Baumanu dto .
141 11.4 Hofraithe und Dunglege Ambros Huger Wittwe dto .
142 11 Hofraithe Josef Müller dto .
143 12,1 dto . Bernhard Licbert dto .
144 4.7 Am Garten dto . dto .
145 8.3 dto - Matthä Vetter dto.
146 7.4 Hofraithe dto . dto .
147 8 .9 Dunglege Josef Weber dto .
148 0,8 Am Garten Jakob Schmidt jung dto .
149 3 .9 Hofraithe dto. und Landstraße
150 4.4 dto . Konrad Bausch dto.
151 9.4 dto . Johann Schmidt dto .
152 6 .3 dto . Jakob Schmidt alt dto .
153 14 dto . Josef Fricker Wittwe dto .
154 29 .5 Am Garten dto . dto .
155 29,2 dto . Friedrich Honold dtv .
156 11.S Hofraithe Martin Schmidt dt».
157 10 Am Garten dto . dto .

!158 2 .7 Hofraithe I . B . Müller dt».
> d. Außerhalb deS OrteS .
I 1 34 .5 Krummenbühl . Acker Leopold Hauser und Gemeinde
! 2 4 .2 Acker im Wittenstall Bernhard Liebert dto .

3 12,8 dto . Andreas Römer dto .
4 14,4 dto . Anton Knöpfte dto .
5 6 .7 dto . Pfarrei dto .
6 0.5 dto. Martin HugertShofer dto.
7 58.1 Acker in Mühlrnäcker Johann Baumann dto .
8 5.8 dto . Matthä Baumann dto .
9 2 .8 Acker in Wiehre Josef Wetzel dto .

10 29,1 dto . Martin Fricker dto .
11 17,7 dto . Xaver Widmann Wittwe dto .
12 20,9 dto . Ignaz Weber dt » .
13 7 .8 dto . Balthasar Scheyer dto .
14 430 Acker in Grasreute Mathias Deaen ledig dto.
15 6 6 Acker im Wellenberg Josef Degen jung dto .
16 7.9 dto . Franz Schmidt dto .
17 7,1 dto . Josef Schmidt dto .
18 5 .3 dto . Max Rösch dlo .
19 1 .2 dto . Josef Hauser Wittwe dto .
20 47 .5 Acker im Hau Josef Grieninger dto .
21 33,5 dlo . Tbomas Keller dto .
22 21 .7 dlo . Wilhelm Hauser dto .
23 6.9 dto . Ludwig Burger dto .
24 14.7 Acker hinter Baumgärten Thomas Münzer dto .
25 4.7 dto . Marlin Walz dto .
26 4.1 dto . Bernhard Liebert dto .
27 7 .3 dto . Martin HugertShofer dto .
28 13 dto . Mathias Scherer dto .
29 5 .9 dto . Josef Schmidt dto .
3V 35 .3 Wiese im Winkel Thomas Münzer dto .
31 16.1 dto - Bernhard Liebert dto-
32 33,1 dto . Josef Leidoldt dto .
33 10,2 Acker im See Balthasar Scheyer dto .
34 8.1 dto . Georg Heinemann dto .

1
2
S
4
5
6
7
8
S

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
2?
28
29
SO
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
5«
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
33
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94
95
96
97 .

Auf Antrag der Klägerin werden alle Diejenigen , welche an obenbezeichneten Liegenschaften in den Grund - und Unterpfandsbüchern nicht eingetragene
und auch sonst nicht bekannte dingliche oder auf einem Stammguts - oder FamiliengutSverbaude ruhende Rechte haben oder zu haben glauben . aufgefordert,
solche in dem auf ^

Dienstag den 24 . April d . I . , Vormittags ^ 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht hier anberaumten Aufgebotstermin geltend zu machen , widrigens die nicht angemeldeten Ansprüche für erloschen erklärt würden.

Donaueschiugen. den 5. März 1883 . . . . .
Gerichtsschreiberel des Großh . bad . Amtsgerichts.

Willi .

falls nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Ettlingen, den 9. März 1883 .

Srbeimoeislmaen .
U .204 . 2 . Nr . 2668 . Breisach . Die

Wittwe des 's Laodwirths Georg Jak .
Abril . Katharina , geb . Klugsherz . von
Bischoffingen, hat , nachdem die gesetz¬
lichen Erben auf d,e Erbschaft verzich¬
tet haben, um Einweisung m Besitz und
Gewähr des ehemännlichen Nachlasses
gebeten . Diesem Gesuche wird ent¬
sprochen , falls nicht

innerhalb eineS MouatS
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Breisach, den 28 . Februar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtkschreiber .
Weiser .

u .117 . 3. Nr. 2283 . Triberg . Dl-
Ehefrau deS s Krämers und Uhrma¬
chers Raimund Kühnle von Triberg
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Berlafseuschaft ihres Ehe-
MgmrtS gebeten .

Etwaige Einsprachen sind
binnen 6 Wochen

bei uns geltend zu machen .
Triberg . den 26 . Februar 1883 .

Großh . bad. Amtsgericht,
gez . May .

Dies veröffentlicht
Der Gerichtsschreiber:

Kopf . >
Erbvorladuuge». ,

V .224 . 1 . Auggen . Theodor Hauj
und Franz Ludwig Walter von Äng¬
sten , z . Zt . an unbekannten Orten in
Amerika , sind zum Nachlasse der am
14. Februar 1883 in Auggen verstorbe¬
nen Theresia, geborne Weiß, Johann
Martin Walter Ehefrau von da . mit- !
berufen. ^ >

Dieselben werden hiermit zur Ber- >
mögensaufnahme und zu den TheilungS-
Verhandlungen anher vorgeladen , nnt j
dem Bedeuten, daß wenn sie

binnen drei Monaten
nicht erscheine» . die Erbschaft Denen
würde zugetheilt werden , welchen sie
zukäme . falls die Geladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Schlierigen , de» 7. März 1883 .
E . Fraeulin ,

Großherzogl. Notar .
V .228 . Engen . Heinrich Gut ,

Schuster von Jmmendingen , vor meh¬
reren Jahren nach Amerika auSgewan-
dert, dessen Aufenthalt hier unbekannt
ist , wird zur Erbschaft seiner am 18 .
Februar 1883 verstorbenen Mutter , der
Schuster Kaspar Gut alt Wittwe ,
Anna, geb. Hauser von da . mitberufen.

Derselbe oder dessen Rechtsnachfolger
werde» hiermit aufgcfordert» sich

binnen drei Monaten
zu den Berlaffenschaftsverhandlungen
bei dem Unterzeichneten Notar zu mel¬

den , widrigenfalls die Erbschaft Jenen
zugetheilt würde , welchen sie zukäme,
wen» der Vorgeladene zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Engen , den 5 . März 1883 .
Großh . Notar

Walcker .
V .243 . Ettlingen . Franz Josef

Mackert von Busenbach, an unbekann¬
te» Orten abwesend , ist zum Nach¬
laß seines zu Busenbach verstorbenen
Vaters Johann Mackert gesetzlich be¬
rufen und wird mit dem Anfügen öf¬
fentlich vorgeladen , daß wenn derselbe

j binnen
3 Monaten

weder Persönlich erscheint , noch sich
i durch euren Bevollmächtigten vertreten
i läßt , die Erbschaft nur Denen zugc-
, wiesen wird , welchen sie zukäme , wenn
i der Vorgeladene zur Zeit des Erban-

ärzi
Der Großh . bad . Notar .

Münzer .
B220 . Krotzingr ». Georg
iebrle , in dm 1830er Jahren nach
reußengezogen, u . Friedr . Schwer ,
leide von St . Märgen und au unbe¬

kannten Orte » abwesend, sind zur Erb¬
schaft der in Heilersheiul verstorbene»
Kreszentia Wehrte von St . Märgm
« itbernfen und werden hiemit zn de»
ErbtheitunaSverhandlungeu

mit Frist von drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß»
wenn sie nicht erscheinen» die Erbschaft
Denen zugerbeilr wird, welchen sie ^ n»
käme. wen« die Vorgeladeneu zur Zeit
des Erdanfalls nicht mehr am Lebe»
aewesen wären.

Hiebei wird zur Vorladung vom I .
Februar d . I . (Karlsr . Zeitung Nr . 42
und 43> bemerkt , daß die Borgeladrue
nicht „Dorothea" , sondern „Franziska
Kunigunde" Wehrlc heißt.

Krotzingeu , den 8. März 1883 .
Großh . Gerichlsnotar

Th . Andlauer .
B .273 .1 . Lahr . Der vermißte Al¬

fred Cruchon . gelüriig von Mann¬
heim , ist zur Erbschaft am Nachlasse
seines dahier verstorbenen Vaters LouiS
Cruchon . Sprachlehrer , mitberufen.

Derselbe wird hiermit zurBermögenS -
ausnahme und den Erbiheilungsverhand -
l »gen mit Frist voa

3 Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen, daß,
im Falle seines Nichterscheinens, dir
Erbschaft Denjenigen würde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn der
Borgeladene zur Zeit deS ErbaufallS
nickt mehr gclebl hätte.

Lahr , den 10 März 1888 .
Großh . Notar
Liermanu .

B .272. 1 . Lavr . Der nach Amerika
ausgewanderte und seit 1854 vermißte
Georg Zahler von Lahr ist zur Erb¬
schaft am Nachlasse seines am 9 . März
1883 dabier verstorbenen Vaters Georg
Zahler Wiltwers und LandwirthS mit-
derufen .

Derselbe , oder dessen etwaige Rechts¬
nachfolger werden hiermit zur Bermö -
geaSaufnahme und zu den Erbihri -
lungsverhandlungen mit Frist von

3 Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen, daß
im Falle ihres Nichterscheinens die Erb¬
schaft Denjenigen würde zugetheilt wer¬
den, welchen sie zukäme , wenn die Ge¬
ladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären.

Lahr, den 12. März 1883 .
Der Großh . Notar :

Liermann .
B .263Oberkirch . NikolausBrau «

von PeterSthal, geboren am 6 . Dezem¬
ber 1846, vor ca. 15 Jahren nach Ame¬
rika auSgewanderl und dessen Aufent¬
halt ort unbekannt , ist zur Erbschaft
seiner au 4 . Februar d . I . verstorbe¬
nen Mutter , Taglöhner Peter Maier
Ehefrau, Katharina , geb. Nock , vo«
Petersthal , mitberufen.

Derselbe beziehungs « . dessen Rechts¬
nachfolger werden hiermit aufgefordert ,
ihre Erbansprüche

innerhalb drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend z«
machen, widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugetheilt werden würde , wel¬
chen sie zukäme, wenn die Vorgelade¬
nen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wären.

Oberkirch, den 10 . März 1883.
Großh . Gerichtsnotar

Kühndeutsch .
B . 264. Oberkirch . Jesef Bächte ,

geboren den 10. März 1830 , Katha¬
rina Bächle , geboren den 27 . August
1835,und LudwigBächte , geboren de»
19 . Mai 1844 , alle von Griesbach ,
nach Amerika ausgewandert und deren
Aufenthaltsort unbekannt » sind znr
Erbschaft ihrer am 26 . Januar d . I .
zu Petersthal verstorbenen Mutter
Josef Bächle Wittwe, Katharina , geb.
Mü ler von Griesbach, mitberufen.

Dieselben , bezw. deren Rechtsnach¬
folger werden hiermit aufgefordert , ihre
Erbauivrüche

innerhalb drei Monate »
bei dem Unterzeichneten geltend z«
machen , widrigenfalls die Erbschaft
Denen zugetheilt werden würde, welche»
sie zukäme, wenn die Borgeladenen zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr a»
Leben gewesen wären.

Oberkirch . den 10. März 1883.
Großh. Gerichlsnotar

Kühndeutsch .
B .246 . Rastatt . Die Kinder deS

f Antou Schmidt von Iffezheim und
der daselbst ß Elisabeth» geb . Flörtz»
nämlich Barbara , Margarethe , UrsuS»
Elisabeth » und Agnes Schmidt vo»
Iffezheim , welche im Jahr 1852 nach
Amerika auSwanderten, sind zur Erb¬
schaft ihres Bruders , des WittwerS u.
Taglöhners Jakob Schmidt von Iffez¬
heim berufen .

Ferner ist Karl Werner vo» Iffez¬
heim, zuletztwohnhaft gewesen in Frank¬
furt , zur Erbschaft seiner Mutter , der
Margaretha geb . Werner , gewesene
Ehefrau des Jakob Schmidt von Iffez¬
heim, mitberufen .

Da der Aufenthaltsort der obge-
nannken Erbberechtigten hier unbekannt
ist , so « erden dieselben oder der»
Rechtsnachfolger andurch mit Frist von

drei Monaten
zur Bermögensaufnahme und zu den
Erbtheilimasverhandlnugeu mit dem



Bedeuten vvrgelode», daß wen» sie sich
in obiger Frist nicht melde» , die Erb¬
schaft Deue» zugetbeilt wird, welche» sie
znläme. wen» sie, dir Vorgeladrueu . »ur
Zeit de» Erbanfalls nicht mehr am
Lebe« grwesea wären.

Rastatt , de« S. Mär » 1883 .
Großh . Notar :

Faul .
V .248. Staufen . Marie Anna

Schlachter , eheliche Tächter der ver-
storbeoeu Josef Schlachter Eheleute
in Kömasbütte ». Gemeinde Utzenfeld ,
SmtsgerichtsbezirkS Schönau , ist , ur
Erbschaft am Vermögen- Nachlasse ihre»
am 18 . Dezember v . I . zu Obermün -
stcrtbal »erstorbenen Großvater - (müt¬
terlicher SeitS ) d s WitlwerS und
Landwirths Josef Kern berufen, »er¬
mißt und durch einen Bevollmächtigten
dabier nicht vertreten.

Dieselbe wird daher hierdurch zu de»
gerichtliche » BerlafsenschaftS-Berhand-
lnugen, w r zur Empfangnahme ihrer
großväterlichenErbgebühr mit Frist von

S Monaten
hierher vorgeladen: im Falle ihre » Aus¬
bleiben» würde die ErbschaftDenjenigen
zugewicsen werden , welchen sie zukäme ,wenn die Vorgeladene zur Zeit de»
Erbaufall » nicht mehr am Lebe« ge¬wesen wäre.

Staufen , den 9 . Mär » 1883 .
Großh . bad. Notar :

Nie » .
HaudelSregistereinträgr.

U.211. Konstanz . In das dies¬
seitige Handelsregister — Firmenregi¬
ster — wurde eingetragen :

1. Auf Beschluß vom 1. l . Mts . ,Nr . 2268 , zu Ordnungszahl 143
das Erlöschen der Firma „Otto
Ammon m Konstanz" und der
dem Josef Jtta ertheilten Pro¬kura.

2. Auf Beschluß vom 3. l . Mts .,Nr . 2353s unter O .Z . 231 :
Firma und Niederlaffungsort : „Buch¬

druckerei von Otto Reuß in Kon¬
stanz " :

Inhaber der Firma : „Otto Reußin Konstanz" .
Ehevertrag mit Lina Bitter , 6 . ck.Baden , 24. August 1878 , wonach je¬der Theil 50 Mark in die Güterge¬meinschaft cinlcgt, während alles übnge

gegenseitige , gegenwärtige und künftige,liegende und fahrende, aktive und pas¬
sive Vermögen von derselbe » ausge¬
schlossen und verliegenschaftet ist.

Kaufmann Josef Jtta dahier ist als
Prokurist bestellt .

Konstanz , den 3. März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schönte .
U.213. Nr . 4257 . Lörrach . ZuO .Z . 1 d - s Genoffenschaflsrcgistils

„Vorschußbank Lörrach " wurde
riuattrogea :

Ja der Generalversammlung vom
11 . V. Mts . wurde A 19 der Stalukeu
dahin «hgeändert , daß die Vorstands¬
mitglieder mittelst Stimmzettel auf je6 Jahre zu wählen sind .Als solche wurden in der gleichrn
Versammlung gewählt : Jobann Gre -
ther , Bürgermeister , Friedrich Hol¬dermann und Karl Friedrich Men -
ner , beide Kaufmann hier .

Lörrach , den 1 . März 1883.
Großh . bad. Amtsgericht.

Lauck.
U. 304. Nr . 1818 . Säckingen . ZuO .Z . 16 und 60 des GesMchastsre -

gisterS wurde unterm Heutigen zurFirma :
„I . Berberich Söhne iu

Säckingen " und
„ Berberich u . Cie . inSäckin -

gen"
eingetragen :

Herr Ignaz Berberich jung in Sückin-
gen ist unterm 6. d . Mts . in die Ge¬
sellschaft als Gesellschafter eingeirelen.Derselbe ist ledig .

Säckingen, den 7. März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Buhlinger .
Rapp .

U .215 . Nr . 3792 . Walds Hut . ZuO -Z 48 des diesseitigen Gesellschafrs-
registers (Firma : „Dietsche u . Sei¬
del in Waldshm ") wurde heute einge¬
tragen :

Eheverlrag des Otto Dietschemit Anna Wiirthoer von Schwen»ingen, ü. ä. Waldshut , 27 . Ja¬nuar 1883 , wonach jeder Ehe¬
gatte von seinem Vermögen die
Summe von 200 M . in die Ge¬
meinschaft einwirft, während olles
übrige, gegenwärtige m d zukünf¬
tige, bewegliche und unbewegliche
Vermögen eines jeden Ehegatten
mit den darauf lastenden Sckul -
den von der Gütergemeinschaft
ausgeichlossrn bleibt und v -rlie-
genschaftel wird.

WaldSbut , dm 28 Feb -uar 1883 .Der Gerichllschrriber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Tröndle .U .2S0. Nr . 1704 . Breiten . IndaS Musierrcgist-r wurde heute unterO .Z . 4 eingeiragen:
Firma Beutienmüller L Cie - iuBrekten. 4 Kränze versiegelt. Musterfür plastische Erzeugnisse. Fabriknum -

mer 135, 163, 168. 169. Schutzfrist 3Jahre , angemeldet am 7 . März , Vor¬mittags ' /r9 Uhr.
Vretten . den 7 . März 1883.

Großh . bad . Amtsgericht.
Selb .

U .302 . Nr . 1811 . Bühl . UnterO -Z . 3 des GenoffenschaftSregisterSwurde heute eingetragen:

„Ländlicher Areditvereiu Büh¬
lerthal . eingetragene Gevossru-
schafl " mit dem Sitz in Bühler -
thal , Gesellschaftsvertrag vom
11 . Februar 1883 .Der Verein hat den Zweck, seinen

Mitgliedern die M ihrem Geschäftsbe¬triebe uöthigen Geldmittel in verzins¬
lichen Darlehen zu beschaffen , sowie
die Anlage un»er»w»ter Gelder »u er¬
leichtern .

Vorstandsmitglieder sind :
1. Vorsteher Bürgermeister Rein¬

hard Geiser von Bühlerthal .
Beisitzer :
2. Bernhard Fritz von da , Stell¬

vertreter des Vorsteher»,3. Thimotheu» Köhler ,4. Theodor Kern ,8. Benedikt Kögel , sämmtlich von
Bühlerthal .

Die Zeichnung für den Verein erfolgt
durch Zeichnung der Firma mit der
Unterschrift de« Vorstehers oder dessen
Stellvertreters und mindesten » 2 Bei¬
sitzern.

Die von der Genossenschaft aus¬
gehenden Bekanntmachungen erfolgenunter der Unterschrift des Vorstehersund werden im Bühler Wochenblatt be¬kannt gemacht.

DasVerzeichniß der Genossenschafter
ist jeder Zeit bei dem Amtsgerichte ciu-
zusehen .

Bühl , den S. März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Troeger .
U.280. Nr . 4,177. Bruchsal . UnterO .Z. 384 deS Handels - (Firmen-) Re¬

gisters wurde heute eingetragen:
„Firma : Isidor EinstciuinBruch¬

sal . " Inhaber der Firma ist JssdorEinstein , Tuch- , und Manufaktur -
Waarengeschäft in Bruchsal. Ehever-
trag mit Unna . geb . Mayer voll Bruch¬sal vom 13 . November 1872 . Hiernachwurde bestimmt , daß jeder Brauttheitdie Summe von 100 M . iu die Güter¬
gemeinschaft einwirft, wogegen alles
gegenwärtige und zukünftige Vermögender Brautleute mit den etwa darauf
hastendenSchulden hievon ausgeschlossenund verliegenschaftet sein solle

Bruchsal, den 1. März 1883 .
Großh . Amtsgericht :

Schätz .U.2IV . Nr . 1825 . Lahr . Zn O .Z.94 Gesellschaftsregister: Die Firma :
„ Lahrer Bankverein , Wittich u . Cie. "wird fortan lauten : „Lahrer Bank¬verein . Sitz in Lahr. " Der weitere ,persönlich haftende Gesellschafter ist
Kaufmann Friedrich Gcßler zu Lahr.Lahr , den 27 . Februar 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Eichrodt .

U.292 . Nr . 3735 . Rastatt . Jn 's
Firmenregister unter OZ . 168 wurde
heute eingetragen: Firma : „ Bern¬hard Bodenheimer in Rastatt " .Inhaber Bernhard Bodenheimer ,Lederhändler, verehelicht mit JetteBernheimer . Nach Ehevertrag vom21 . August 1876 wirft jeder Theil IMMark in die Gemeinschaftein, währendalles übrige Vermögen davon ausge¬
schlossen bleibt .

Rastatt , den 8 . März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht:

Farenschon .U293 . Nr . 3774. Rastatt . UnterO .Z . 52 des Gesellschaftsregisters als
Fortsetzung von O .Z . 34 wurde heute
eingetragen : Die Handelsgesellschaft
„Gebrüder Bodenheimer in Ra¬
statt" ist aufgelöst .

Rastatt , den 8. März 1883.
Großh . bad . Amtsgericht:

Farenschon .U .S17 . Nr . 1457 . TauderbischosZ -
heiw . Zu O .Z . 2 des Gesellschasts -
iegistecS wurde unterm Heuiigcn em -
gclivgea :

Die Finna : „Gebrüder
Schloß " - alleiniger InhaberLevi Schloß — in Taubcr -
bischofshcim ist erloschen.

TäuberbischofSheim , 26. Fcbr . 1883 .Großh . bad . Amtsgericht.De. Krau * mann .U2I6> Nr. 1458. Touberbischofs -
heim . Unter O Z . 136 wurde in daS
Firmenregister eingetragen: MichaelJosef Faulhaber in Diliigheim , JaHaber der Firma: „ M . I . Faulha¬der in Dittighcim ". Ehevertrag mitMar >a Karolina von Stetten aus Im -
pssagen ä. ä Tauberbischsfsheim, den8 . Februar 1883 , welcher bestimmt , daßdas gesammte Vermögen, daS die künf¬
tigen Eheleute sowohl dermalen in die
Che einbririgen , als auch dasjenige,das denselben in der Folge durch Erb¬
schaft oder Schenkung one Mt , mitdm darauf haftenden Schulden von der
Gemeinschaft ausgeschlossen fein sollbis auf den Benag von - 0 M . . diejeder Ebetheil von feinem Sonderver -wögen der Gemeinschaft überläßt unddamit deren Schuldner wild

Tauderbischofsheim, 26. Febr . 1883 .Großh . bad . Amtsgericht.1>r . Krausmann .
ZwanzsvcrSeigermneit

V .20S. 1. Schiltach .
Steigerungs-
Ankündigung.

Aus der Konkursmasse der Firma G .iaist u . Comvter dahier werden in
Folge richterlicher Verfügung sämmt-
lichc auf hiesiger Gemarkung gelegene
Liegenschaften : ^eme ncucrrichtete Sägmühl - sammt

Zugehör, nebst Wasser- u . Dampf -
krast, im Gesammtanschlage von

103 .000 M .am Montag , de« 2. April d . I -,
Vormittags 9 Uhr ,auf dem Rathhause dahier zweitmals

öffentlicht versteigert, wobei der endgil-
tige Zuschlag um da§ sich ergebende
höchste Gebot erfolgt, auch wenn sol¬
ches unter dem Schätznngspreis bleiben
würde.

Bemerkt wird, daß der Kaufschilling
zu 5F, verzinslich, zu V°tel baar , der
Rest in 4 Terminen pro Martini 1883bis mit 1886 zu bezahlen ist und daß
jeder Steigerer einen zahlungsfähigen
Bürgen und Selbstschuldner sogleich zustellen hat und unbekannte Steigererfür sich und die Bürgen gcmeinderäth-
liche Vermögenszeugnisse vorzulegenhaben.

Schiltach, den 5. März 1883 .
Der Vollstreckungsoeamte:

Großh . bad. Notar
H . Leo .

V .227.j2. Mannheim .
Steigerungs-
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügungwerden dem Bierbrauer Ludwig B en-
singer von Käfcrthal nachverzeichnete
Liegenschaften der Gemarkung Käfcr -
thal am :

Mittwoch , dem 21 . März 1883 ,Vormittags 9 Uhr ,im Rathhause zu Käferthal öffentlichzu Eigenthum versteigert, wobei der
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs -prers oder mehr geboten wird.
Beschreibung der Liegen -

f ch aften :
I . Eigene Liegenschaften .

1 .
Haus Nr . 367 , ein zweistöcki-aes Wohnhaus mit gewölbtemKeller , Kühlschiffüberbau beim

Maschinenbaus , Holzschopfen mit
Dampfkeffelkaminund Schwein-
ställcn , Scheuer und Stall mit
gewölbten Kellern , Hof und .Garten an der Wormser Straße

tax. zu 42,0002.
L.-B . Nr . 782 . 1 Viertel 32

Ruthen Acker , 44. Gewann ,zwischen dem Weiher und Holz¬
weg , tax. zu l,0003.

L .-B . Nr . 783 . 2 Viertel 7
Ruthen Acker, 44. Gewann, zwi¬
schen dem Weiher und Holzweg,

^
tax. zu 1,500

L .-B . Nr . 40. 2 Viertel 26V.Ruthen Acker, 4 . Gewann , aufdem Ricdweg, tax. zu i,0005.
L.-B . Nr . 202. 2 Viertel 21

Ruthen Acker , 17 . Gewann , hin¬ter den Gärten und Rösten
tax. zu 1.000

6.
L. -V . Nr . 206. 3 Viertel 39'/« '

Ruthen Acker allda , tax. zu 1,8007.
L--B . Nr . 903 . 1 Morgen 2Viertel 13 Ruthen Acker, 53 . Ge¬wann, im langen Weidelbergel,tax. zu 2,0008.
L --B . Nr . 999 . 1 Morgen 2

Ruthen Acker, 59. Gewann , die
Kohlplatte , tax. zu 2,0009.

L .-B . Nr . 1011 . 2 Viertel 12°
,
'.Ruthen Acker, 59 . Gewann , die

Kohlplatte , tax. zu 1,00010.
L . -B . Nr . 392. 3 Viertel 5

Ruthen Acker, 23 . Gewann , aufden Wingertsbuckel, tax . zu 1,50011 . Liegenschaften , welchezwischen Ludwig Benzin -
ger und seiner Mutter ,Friedrich Ruf 's Wittwe ,in ungetheilter Gemein¬

schaft stehen .
11.

18.
L.-B . Nr . 75 . St . 14. 2 Vier-tel 9 Ruthen 64 Fuß Acker, 7.

Sandgewann , zwischen beiden
Riedwegen, tax. zu 300

IS .
L .-B . Nr . 504. 2 Viertel 62

Ruthen 5 Fuß Acker , 28. Ge¬
wann, links des Heddesheimer-
wegs, tax. zu 1,30020.

L.-B . Nr . 506 . 2 Viertel 62
Ruthen 5 Fuß Acker allda,

tax. zu 1,SM
21 .

L.-B . Nr . 234 . 2 Viertel 51
Ruthen 57 Fuß Acker, 18 . Ge¬wann, auf den Pfaffen - u . Feu-
denhermer Weg , tax. zu 1,00022

L. -B . Nr . 119. i Viertel 36
Ruthen 27 Fuß Acker, 9 . Ge¬wann , tax. zu 80023

L.-B . Nr . 84S . 3 Viertel 1
Ruthe Acker, 49. Gewann , über
den Holz- und Postweg,

tax. zu 1,10024.
L .-B . Nr . 387 . 1 Viertel 70

Ruthen 33 Fuß Acker, 23. Ge¬wann, auf den Wingertsbuckel,
tax. zu 7M

2ö.
L .-B . Nr . 121. 1 Viertel 36

Ruthen 27 Fuß Acker , 9. Ge¬wann, die Drcckgewann, tax. zu 800
26.

L .-B . Nr . 856 . 1 Morgen 2Viertel 46 Ruthen 13 Fuß Acker,49. Gewann , auf den Holz- u.Bochweg, tax. zu 1,800
27.

L .-B . Nr . 616 . 1 Morgen26 Ruthen 14 Fuß Acker , 29.Gewann , die Hintergewann,
tax. zu 1,800UI . Ehegemen

^
ch

^
aftliche Liegen -

L.-B . Nr . 84 . 2Viertel Acker ,8 . Sandgcwann , zwischen dem
Ricdweg und der Mannheimer
Gemarkung , tax . zu

^ Summa —
89,700Mannheim , den 20. Februar 1883 .Der Vollstreckungsbcamte.

Großh . bad. Notar
„ S . Rudmann .V .241 . 1 . Triberg .

Liegenschafts-Berstei-
gerung.
Richterlicher Verfügung

zufolge werde ich nachver¬
zeichneteLiegenschaften ausder Konkursmasse des Gustav Hin -

denlang , Kaufmann in Hornberg, amMittwoch , dem 28. März d . I .,Nachmittags 5 Uhr ,auf dem Rathhause zu Hornberg einer
ms-

- » zu-
. oder mehrgeboten wird.

Beschreibung der Liegen¬
schaften :

1.
Ein zweistöckiges Wohnhausin der Stadt , mit Waarcn -Ma -

gazin und offenem Laden, Comp¬toir , Hausptatz und anliegendenGarten , an der Kirchenbrücke am
Kirchcnplatz gelegen, mit dem
Garten an dem Pfarrgarten an¬
stoßend , Anschlag 18,0002.

1 Stückchen Wiesfeld auf der
Hadermatte , circa , 25 Rüchengroß , mit einem hierauf errich¬teten kleinen Pulverhäuschen,

Anschlag 125

Haus Nr . 266 , ein zweistöckiges
Wohnhaus , bezw . Gastwirths -
haus mit Realschildgerechtigkeit
zum Pflug nebst Schöpfen,Schweinställen und Backhaus,Scheuer und Stall , Hof und
Garten an der Wormser Straße ,

tax . zu
12." ' L--B . Nr . 960 . 2 Viertel 10

Ruthen 95 Fuß Acker links des
Holzwegs, auf s kurze Weidel¬
bergel, tax. zu

13.
L .-B . Nr . 6641?. 1 Viertel

79 Ruthen 94 Fuß Acker, 34 .Gewann , hinterm Zehntberg,
tax-, zu

14.
L .-B . Nr . 94 95. 2 Viertel

76 Ruthen 46 Fuß Acker, 7. Ge¬
wann , die Krnmmgärten ,

tax. zu
15.

L.-B . Nr . IM . 1 Viertel 69
Ruthen 83 Fuß Acker im vorde¬
ren Stümpel , tax . zu

16.
L .-B . Nr . 116 . 1 Viertel 96

Ruthen 85 Fuß Acker , 9. Ge¬
wann , die Dreckgewann, rechtsdes FeudenheimerWegs , tax. zu

L. -B . Nr . 72 . 2 Viertel 7
Ruthen 64 Fuß Acker, 6. Sand¬
gewann, am langen Berg , rechtsdes Riedwegs , tax. zu

1,000

800

900

SM

ten,u
Abs. 1

Die

3.

500 4.

5.

6 .

7.

Gesammtanschlag 18,125Triberg , den 20 . Februar 1883.Der Bollstrcckungsbeamte:
Damm .

GtrasrechkSpflege.
Ladungen .V .230 . 2 . Nr . 4427 . Offcnburg .1 . Der am 8. November 1860 ge¬borene Schuster Karl Moser vonGutach,2. der am 8 . Februar 1860 geboreneTaglöhner Gottfried Wäldevon da,

18,000 3. der am 14 . August 1860 geboreneorr am r». ANgutt 1860 geKüfer Joh . Georg Schillingervon Kirnbach,4. der am 22 . September 1860korcne Taglöhner Jakob FriednqHaderer von Lehengericht ,5 . der am 22 . Januar 1860 geboreneMaurer sVmcenz Eiscnman «von Müh cnbach,6. der am 17. August 1860 geborene
Taglöhner Augustin Decker vonNippoldsau ,7 . der am 3. Dezember 1860 gebo¬rene Fabrikarbeiter Rudolf Leh¬mann von da ,

1,500 8 . der am 11. November 1860 gebo¬rene Taglöhner Vincenz Heitzmann von Steinach,9. der am 27. April 1860 geborene
Metzger Mathias Obert »on da,10. der am 20 . Februar 18M gebo¬rene Knecht Vincenz Ringwald ,jetzt Kern von da,werden beschuldigt , als Wehrpflichtigein derAbsicht, sich dem Eintritte in de»Dienst des stehenden Heeres oder der

Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnisdas Bundesgebiet verlassen oder naa
erreichtem militärpflichtigem Alter sich4M außerhalb des Bundesgebiets aufgehal-

r. Vergehen gegen 8 14»,i R .-Str .-G .-B .« selben werden auf
Freitag , den 27 . April d . I .,

Vormittags 8*/, Uhr ,
'

vor die Strafkammer des Großh .Landgerichts hier zur Hauptverhaudlmig
geladeu.

Bei uneutschuldiatemAusbleiben we»-
den dieselben auf Grund der «ach» 472 der Strafprozcßordnung von dt»Großh . Bezirksamt Wolfach über dieder Anklage zu Grunde liegenden That -
sache» ausgestellten Erklärungen ver-urtdeilt werden.

Offenburg , den 9. März 1883 .Großh . bad. Staatsanwaltschaft .B .3M. 1. Rr . 4077. Konstant .Josef Nepple , Dicnstknecht , geborenam 14 . März 1860 zu Möhringen , zu¬letzt wohnhaft daselbst , wird zur Haupt -
» erhandlung über die gegen ihn erhobeneAnklage: als Wehrpflichtiger iu der
Absicht, sich dem Eintritt in den DienstdeS stehenden HeereS oder der Flotte zu
entziehen , ohne Eclaubniß daS Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalbdes Bundesgebiet» aufgehalten zu haben— Vergehen gegen 8 140 Ziff. 1

St .G .B . —
auf Freitag den 87- April 1883 ,Vormittag » 8 Uhr ,

v »r die Strafkammer l de» Gr . Land¬
gericht» Konstanz mit der Warnung
geladen, daß im Falle seine» uueutschul«
digte» Ausbleibens zur Hauptverhand -
luvgfwerde geschritten und er auf Grundder in 8 472 St .P .O . bezeichnet«» Er¬
klärung werde verurlheilt » erden .

Konstanz, de» 12 . März 1883 .Der Großh - Staatsanwalt :
Knörzer .B .195. S. Nr . 6021 . Freiburg .1. Karl Clemens Eh müller . geb.am 31 . Dezember 1860 »u Höll-

stei», zuletzt daselbst ,2. Jakob Friedrich Roßkopf . geb .am 4. Oktober 1860 zu Sissach,
heimaihsberechtigt in Hüstngen.Daniel Roser , geb . am 7 . Ok¬
tober 18M zu Hemmishofen, hei-
mathsberechügt in Kandern,Julius Schneeberger , geb . am
26 . Juni 1660 zu Lörrach , zu¬
letzt daselbst ,
Johann Marti » Elsäßer , geb .am 19 . September 1860 zu Oel¬
lingen. zuletzt in Freiburg ,August Wilhelm Friedlin , geh .am 5. August 1860 zu Steine «,
zuletzt in HeiterSheim,Josef Scheffelt , geb . am 10.
Februar 1860 zu Stetten , zuletzt
daselbst ,
Johannes Heß , geb. am 9 . Juni1860 zu Weil , zuletzt in Stetten ,Daniel Heinrich Eduard Hag ist»geb . am 18 . Juli 1860 zu Win-
terSweiler, zuletzt in Efriugen ,Johann Georg Hoffman « , geb.am 29. Januar 1860 zu WinterS»
Weller, zuletzt daselbst ,Anton Buggliu , geb . am 26.April 1860 zu Wyhlcn , zuletzt
daselbst ,werden beschuldigt , als Wehrpflichtigein der Absicht, sich dem Eintritte iu de»Dienst des stehenden HeereS oder der

Flotte zu entziehen , ohne Erlaubuiß da»
Bundesgebiet verlasse» oder nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬ten zu haben .

Vergehen de» § 140 Abs . 1
Nr . 1 St .G .V.

Dieselben werden auf
Samstag den 21. April 1883,Vormittags 8' /» Uhr »vor die II . Strafkammer des Großh .

Landgerickis Kreiburg zur Hauprver -
handlung geladen.

Bei unenlschuldigtem Ausbleiben wer¬den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr -
Civilvorsitzenden der Ersaykommission
zu Lörrach über die der Anklage zuGrunde liegenden Tbatsachen ausge¬
stellten Erklärung verurlheilt werden.

Freiburg , den 19. Februar 1883 .
Großh . Staatsanwallschaft .

Geiler .B . 174. 2. Nr . 1470 . Walldür « .Ksrirad Hartmann . Bäcker von Er -
feld , 27 Jahre alt , z . Zt . an unbe¬
kannten Orten , wird beschuldigt , als
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
auSgcivandert zu sei»,

Uederlretung argen § 360 Nr . S
des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung de»
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 26. April 1883.
Vormittags 8 Uhr »vor das Großh . Schöffengericht Wall¬

dürn zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtemAusbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König!.
Preußischen LandwekrbezirkSkommando
GerlachSheim ausgestellten Erklärung
verurlheilt werden .

Walldürn , den 27 . Februar 1883 .Diebold .
Gerichtsschreibrr

deS Großh . bad. Amtsgerichts .
Berwaltungssacheu.

Agentur.
U.286 . Nr . .4437. Sinsheim . Wird

Landwirth Heinrich Ganser in Steins¬
furth als Äuswauderungsagent deS
Unternehmers Hermann Müller in
Mannheim amtlich bKätigt .

Sinsheim , den 8. März 1883 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A. Jung .

6.

9.

10.

11.

Druck uud Verlag der G . Brann ' schen Hofbuckdruckerei .
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